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Aufbereitung | Anlagen
Einsatz von Chlordioxid bei 
der Mikroschadsto� entfernung

Transport | H²
Umstellung einer Gashochdruck-
leitung auf Wassersto� 

Wasser | Verteilung
Regelwerkskonforme Spülung 
von Hausanschlüssen

73. Jahrgang  |  März 2022  |  ISSN 1436-6134

Klimafreundliche Gase für die



D
V

G
W

 A
K

T
U

E
L

L

 

Das nachfolgend dargestellte Stufen­
modell des Technischen Sicherheits­
managements bietet Ihnen einen fun­
dierten und übersichtlichen Einblick in 
das TSM-Verfahren:

Stufe 1: TSM-Überprüfung 
vorbereiten

Die Vorbereitung umfasst vor allem Tä­
tigkeits- und Aufgabenbereiche in Ih­
rem Unternehmen, die Sie arbeitstäglich 
bearbeiten oder die den gesetzlichen 
Anforderungen entsprechen. In dieser 
Stufe werden u. a. folgende Schwer­
punkte berücksichtigt:

•	 �Betriebs- und Organisationshand-
buch (BOH)
Das zentrale Organisationsdokument 
und Führungsmittel im Unterneh­
men: Der Aufbau, die technischen 
Systeme, die Personalanforderungen, 
die Prozesse und die Ausführungs­
standards werden zusammenfassend 
dargestellt.

•	 �Qualifikation der Belegschaft – im 
Besonderen der technischen Füh-
rungskräfte
Die technische Führungskraft (TFK) 
wird aufgrund ihrer Fach- und Füh­
rungskompetenzen schriftlich be­
nannt und muss zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben und Tätigkeitsfelder jeder­

zeit auf das erforderliche Personal 
zugreifen können.

•	 �Arbeits-, Gesundheits- und Umwelt-
schutz
Der Arbeits- und Gesundheitsschutz 
ist für Unternehmen ein wichtiges 
Instrument, um betriebsbedingte 

Das Technische Sicherheitsmanagement (TSM):  
In drei Stufen zum Ziel!
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Forum für technische Führungskräfte

Der DVGW und seine Töchter bieten ein umfassendes Angebot an Veranstaltungen 
zum TSM an. Die bekannteste Veranstaltung ist das Forum für technische Füh-
rungskräfte, welches deutschlandweit mehrmals im Jahr stattfindet. Für das Jahr 
2022 sind noch nachfolgende Termine in Planung:

• �22.–23. März 2022: Travemünde (DVGW-LG Nord)
• �30.–31. März 2022: Grainau (DVGW-LG Baden-Württemberg & Bayern)
• �08.–09. September 2022: Willingen (DVGW-LG Hessen, Nordrhein-Westfalen, 

Rheinland-Pfalz & Saarland)

Weitere Informationen und Anmeldmöglichkeiten unter folgendem Link:
www.technisches-sicherheitsmanagement.de/veranstaltungen

INFORMATIONEN



TSM-Überreichungen
ENERVIE Vernetzt GmbH

Bei einer erneuten TSM-Überprüfung 
hat die ENERVIE Vernetzt GmbH ge­
genüber den Experten des DVGW und 
des Forums Netztechnik/Netzbetrieb 
im Verband der Elektrotechnik Elek­
tronik und Informationstechnik e. V. 
(VDE FNN) nachweisen können, dass 
sie im Netzbetrieb bei der Versorgung 
der Kundinnen und Kunden nach den 

geltenden Regeln der Technik arbeitet. 
„Das Technische Sicherheitsmanage­
ment belegt die geforderte Organisati­
on und Qualifikation des Unterneh­
mens – die entsprechende TSM-Urkun­
de bestätigt ENERVIE Vernetzt, den 
Geschäftspartnern sowie den Kundin­
nen und Kunden die hochwertige, 
sichere und wirtschaftliche Versor­

gung über die Netzgesellschaft“, be­
tont Heinz Esser, Geschäftsführer der 
DVGW-Landesgruppe Nordrhein-
Westfalen, anlässlich der Urkunden­
übergabe. Für Jürgen Peiler, den verant­
wortlichen Geschäftsführer für das 
Ressort Netzservice, ist dies ein wichti­
ges Testat: „Mit einem geprüften Tech­
nischen Sicherheitsmanagement stel­
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Risiken zu minimieren. Der Arbeit­
geber trägt die Verantwortung für 
die Sicherheit und Gesundheit der 
Mitarbeitenden am Arbeitsplatz.

•	 �Risiko- und Krisenmanagement
Die Versorgungunternehmen müssen 
zunehmend auf plötzliche Szenarien 
im Hinblick auf Risiko- und Krisensi­
tuationen vorbereitet sein. Das Vor­
handensein geregelter Arbeitsabläufe 
und Notfallpläne ist hier unerlässlich.

•	 �Dokumentationsmanagement
Zum Nachweis der sach- und fach­
gerechten Durchführung der defi­
nierten Prozesse, Aufgaben und Tä­
tigkeitsfelder sind geeignete Auf­
zeichnungen zu führen sowie ent­
sprechende Dokumentationen zu 
erstellen und zu archivieren.

Stufe 2: Selbsteinschätzung

Im Zuge der Selbsteinschätzung wird die 
interne Aufbau- und Ablauforganisation 
des Unternehmens systematisch unter­
sucht. Ziel ist es, mögliche Schwach­
stellen aufzudecken und damit die Ge­
fahr des Vorwurfs eines Organisations­
verschuldens zu minimieren.

Im Rahmen der Selbsteinschätzung wer­
den die Fragen der Leitfäden bearbeitet. 
Folgende Fragenkataloge bzw. Leitfäden 
stehen dem TSM zur Verfügung:

•	 allgemeiner Teil
•	 Fachteil Gas
•	 Fachteil Wasser
•	 Fachteil Biogas
•	 Fachteil Flüssiggas
•	 Fachteil Industriegas

Stufe 3: Optimierung

Zur Vorbereitung auf eine TSM-Überprü­
fung werden die bearbeiteten TSM-Leit­
fäden hinterfragt. Die TSM-Überprü­
fung wird durch die DVGW TSM-Exper­
ten mit der technischen Führungskraft 
und/oder den technisch verantwortli­
chen Personen durchgeführt. Im Ab­
schlussgespräch werden die Ergebnisse 
der TSM-Überprüfung zusammenge­
fasst und die erkannten Handlungsbe­
darfe detailliert erläutert. Nach bestan­
dener Prüfung erhalten Sie die TSM-
Urkunde mit einer Gültigkeit von sechs 
Jahren, für die eine Zwischenprüfung 
nach drei Jahren erforderlich ist.

  �Holger Stegger 
DVGW-Hauptgeschäftsstelle | TSM-Stelle
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Heinz Esser (links) bei der Übergabe der TSM-Urkunde an die Verantwortlichen der Energie- und 

Wasserversorgung Hamm GmbH
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len wir unsere Kompetenz und Leis­
tungsfähigkeit unter Beweis.“

Strom, Gas und Wasser fließt durch 
das Netz der ENERVIE Vernetzt in 
rund 400.000 Haushalte und Betriebe 
in Hagen, Herdecke, Lüdenscheid 
und neun weiteren Kommunen der 
Märkischen Region. „Unsere Versor­
gung muss sicher, zuverlässig und 

nachhaltig sein“, formuliert Jürgen 
Peiler den Anspruch und damit auch 
die Vorgaben für die Organisation 
und die rund 400 Mitarbeitenden des 
Unternehmens. „Die erfolgreiche 
Überprüfung unseres Technischen 
Sicherheitsmanagements durch den 
DVGW und den VDE FNN bestätigt 
uns, dass wir als Netzbetreiber richtig 
aufgestellt sind.“

Für das wiedererlangte Qualitätssiegel 
unterzog sich ENERVIE Vernetzt einer 
freiwilligen Überprüfung der Anforde­
rungen an die Qualifikation und die 
Organisation des Unternehmens ge­
mäß dem technischen Regelwerk. „Mit 
dem Instrument des TSM haben wir 
unsere gesamte technische Organisa­
tionsstruktur systematisch untersucht 
und optimiert. Auf diese Weise werden 
Risiken beherrscht, Schäden vermie­
den, Gefahren reduziert und Unfälle 
verhindert“, erläutert Oliver Korreck, 
Abteilungsleiter Netztechnik und tech­
nische Führungskraft für das Ressort 
Netzservice, die Bedeutung der TSM-
Überprüfung. Die nun übergebene 
TSM-Urkunde ist für die Kundinnen 
und Kunden sowie die Partner der 
ENERVIE Vernetzt ein verlässliches 
Zeichen für ein funktionierendes, 
praktikables Managementsystem. Hier 
gehört auch der Anspruch dazu, die 
eigene Qualität zu verbessern und Ver­
trauen in ein sicheres Versorgungsnetz 
zu schaffen.

 	G �Karen Herrmann 

ENERVIE Vernetzt GmbH

Energie- und Wasserversorgung Hamm GmbH

Die Energie- und Wasserversorgung 
Hamm GmbH hat sich erneut einer 
TSM-Überprüfung durch die Experten 
des DVGW unterzogen und diese be­
standen. Damit wird dem Unterneh­
men eine sichere, wirtschaftliche, 
nachhaltige und umweltfreundliche 
Erdgas- und Wasserversorgung beschei­
nigt. Nachdem die eigentliche Über­
prüfung bereits im Februar 2021 abge­
schlossen worden war, überreichte 
Heinz Esser, der Geschäftsführer der 
DVGW-Landesgruppe Nordrhein-West­
falen, coronabedingt erst am 14. Sep­
tember 2021 die entsprechende TSM-
Urkunde an die Verantwortlichen. 
Reinhard Bartsch, Wolfgang Wiehoff 
und Dieter Schick als technische Füh­
rungskräfte sowie Volker Sekunde als 
TSM-Beauftragter nahmen die Urkunde 
nicht ohne Stolz und stellvertretend für 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Energie- und Wasserversorgung des 
Unternehmens entgegen.

 	G �Volker Sekunde 

Energie- und Wasserversorgung Hamm GmbH

Heinz Esser, Geschäftsführer der DVGW-Landesgruppe Nordrhein-Westfalen (links), überreichte die 

TSM-Urkunden an die Vertreter der ENERVIE Vernetzt um den verantwortlichen Geschäftsführer 

Jürgen Peiler (3. v. r.).
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